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Um das Kennenlernen und Erfahren fremder Kulturen, anderer Länder und Religionen geht 
es beim unterhaltsamen Ferienprogramm rund um die Familienausstellung PLAYMOBIL-
Weltreise mit 5.000 Figuren, 100.00 Einzelteilen und dem eigens erschaffenen PLAYMOBIL-
Mönch Bruder Martin. 

Flöße basteln wie die nordamerikanischen Ureinwohner, Blumenketten falten und sich nach 
Polynesien träumen, die Steinplatten des Klosters bunt bemalen… Basteln auf der 
Orangerie-Terrasse wird immer montags, mittwochs und freitags von 13 Uhr bis 17 Uhr für 
Kinder ab 6 Jahren angeboten. Die Teilnahme ist kostenlos. 

Märchen aus aller Welt werden bei der fröhlichen Vorlesestunde im Abtsgarten zu hören 
sein. Für Kinder ab 8 Jahren am 24. und 31. Juli sowie am 7. August jeweils von 14 bis 15 Uhr, 
die Teilnahme ist kostenlos. 

Die Anden können bei einem Spaziergang durch den Naturpark Rhein-Taunus entdeckt 
werden. Mit den Lamas und Alpakas führt der Weg von der Klosterwiese zur Tierbegegnung 
in der Kisselmühle (Tickets online buchbar), dienstags und donnerstags, anschließend Filzen 
auf der Orangerie-Terrasse. Für Kinder ab 6 Jahren, ab 15 Euro. 

Passend zum Familienausflug gibt’s die PLAYMOBIL-Sonderfigur, unseren Bruder Martin, 
beim Erwerb eines Familientickets kostenlos obendrauf, jede weitere Packung gibt es zum 
Sonderpreis von 3,99 Euro. 
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Das ist Kloster Eberbach 

Kloster Eberbach, gegründet 1136 von Bernhard von Clairvaux, besteht bis heute als vollständig 
erhaltenes Gesamtensemble herausragender Bauten aus Romanik, Gotik und Barock. Im Jahr 1998 
wurde die gesamte Liegenschaft vom Land an eine öffentlich-rechtliche Stiftung übertragen, die 
seitdem die Mittel für Betrieb und Unterhalt selbst erwirtschaftet. Sie finanziert sich über Eintrittsgelder, 
Spenden, Führungen, Veranstaltungen, Miet- und Pachteinnahmen. Der Schutz und der Erhalt des 
herausragenden Kulturdenkmals sind die Kernaufgaben der gemeinnützigen Stiftung. Dazu gehören, 
neben dem aufwändigen Unterhalt und Betrieb der denkmalgeschützten Klosteranlage, die Förderung 
kultureller Projekte. Der Stiftungsauftrag lautet: Werte erhalten, Zukunft gestalten, Dialog fördern. 

Mehr Informationen unter www.kloster-eberbach.de 

http://www.kloster-eberbach.de/

